
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1774/2018 der SPD-Ortsbeiratsfraktion betreffend Kita Neutorschule 
(SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie ist der Planungsstand zur Kita Neutorschule? Ist eine Eröffnung der Dependance „An-

fang 2019“ weiterhin beabsichtigt? 
 
2. Wie sieht eine solche Dependance in Fertigbauweise aus? Wie viele Kinder welcher Alters-

gruppen werden aufgenommen? 
 
 Es ist weiterhin geplant, im ersten Quartal 2019 die Interimskita Windmühlenstraße in 

Containerbauweise mit vier Gruppen mit kleiner Altersmischung (insgesamt 60 Ganzzeit-
Betreuungsplätze, davon bis zu 28 für Unterdreijährige) zu eröffnen. Die Interimskita 
Windmühlenstraße ist der in der ehemaligen Neutorschule zu errichtenden Kindertages-
stätte vorgeschaltet. Nach Umzug der Interimskita Windmühlenstraße in die Räumlichkei-
ten der ehemaligen Neutorschule wird die Interimskita wieder abgebaut. 

 
3. Wäre aus Sicht der Verwaltung ein Umzug von der Dependance in die Neutorschule vor 

2022 möglich und wünschenswert? Welche Bedingungen müssen vor einem Umzug erfüllt 
sein? 

 
 Eine frühere Nutzung der ehemaligen Neutorschule als Kindertagesstätte, in der die Inte-

rimskita Windmühlenstraße hineinziehen und sich nochmals vergrößern könnte, wäre 
wünschenswert, ist jedoch nicht realistisch. Derzeit ist die ehemalige Neutorschule noch 
als Baubüro für den Neubau des Römisch-Germanischen-Zentralmuseums genutzt. Nach 
Auszug des Baubüros muss das Gebäude der ehemaligen Neutorschule umfassend sa-
niert werden. 

 
4. Noch besser als ein Sachstandsbericht wäre aus unserer Sicht ein Gesprächstermin:  

Würde die Verwaltung einen Gesprächstermin mit dem Ortsbeirat über die Kita Neutor-
schule begrüßen? Wenn ja: Wäre ein Termin in der Dependance möglich? (Er sollte vor der 
Eröffnung stattfinden, spätestens jedoch im Februar 2019). Kann dieser Termin öffentlich 
stattfinden? 

 
 Eine Besichtigung der Interimskita Windmühlenstraße für den Ortsbeirat Altstadt kann von 

der Verwaltung für das erste Quartal 2019 angeboten werden. 
 
Mainz, 06.11.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 
 


